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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1872 Klein-Auheim : TV Lützelhausen 1913 IV 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:00 Uhr

TSV 1872 Klein-Auheim baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Stefan Kemmerer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV 1872 Klein-Auheim im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Lützelhausen 1913
IV, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:33) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Ralf Böhn, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 19:7.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Schmid / Koch das Match gegen Ullrich / Behr mit 1:3 verloren. Lange umkämpft war
daraufhin das Spiel zwischen Prokesch / Müller und Kircher / Hahner, ehe sich die Gastspieler mit 3:
2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Mit nur einem Satzverlust gingen danach Böhn
/ Kemmerer gegen Kunkel / Rotter durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Marco Ullrich war der Gastgeber Sven Schmid, konnte er am Ende seiner deutlichen
Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Luis Philip Koch und Michael Kircher, das Luis Philip Koch
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die
Partie zwischen Harald Prokesch und Simon-Eric Behr, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 11:6, 10:
12, 12:10, 7:11 durchsetzte und Prokesch seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auf
dem falschen Fuß erwischte Glen Müller seinen Gegner Udo Hahner beim eher eindeutigen 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ralf Böhn konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Rotter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Stefan Kemmerer seinem Gegner
Lukas Kunkel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Sven Schmid hatte gegen Michael Kircher, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:4, 11:5 wiederum wenig Schwierigkeiten. Ohne
Satzgewinn für Luis Philip Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Ullrich. Da
war final wirklich nichts zu holen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Harald Prokesch
beim 11:3, 11:4, 15:13 gegen Udo Hahner. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Simon-Eric Behr war für Glen Müller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Lukas Kunkel zeigte Ralf Böhn seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Stefan Kemmerer nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSV 1872 Klein-Auheim am 03.02.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV 1969 Roßdorf II, während der TV Lützelhausen 1913 IV am 11.02.2023 gegen
den TV 1887 Oberrodenbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1872 Klein-Auheim

Doppel: Schmid / Koch 0:1, Prokesch / Müller 0:1, Böhn / Kemmerer 1:0 
Einzel: S. Schmid 2:0, L. Koch 1:1, H. Prokesch 1:1, G. Müller 1:1, R. Böhn 2:0, S. Kemmerer 1:1 

 TV Lützelhausen 1913 IV
Doppel: Kircher / Hahner 1:0, Ullrich / Behr 1:0, Kunkel / Rotter 0:1 
Einzel: M. Kircher 0:2, M. Ullrich 1:1, U. Hahner 0:2, S. Behr 2:0, L. Kunkel 1:1, T. Rotter 0:2


